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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TTG Ottrau/Berfa 2013 : SC RW 1959 Riebelsdorf 
Samstag, 04.12.2021, 18:30 Uhr

Roth bleibt gegen den SC RW 1959 Riebelsdorf 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg der TTG Ottrau/Berfa
2013 im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 gegen den SC RW 1959 Riebelsdorf endgültig fest.
Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 7. Saisonspiel am Samstagabend davon, dass der
SC RW 1959 Riebelsdorf unvollständig antrat.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Roth / Krey Leiser / Schmitt in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Völlig ungefährdet war der
Sieg von Krey / Bierwirth gegen Fenner / Hahn nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 11:1, 7:
11, 11:1 nicht verloren. Einen Punkt erhielt die TTG Ottrau/Berfa 2013, da Ritter / Siebert ihr Doppel
kampflos verbuchen konnten. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Tim Roth seinen Gegner Christian
Fenner beim eher ungefährdeten 3:0-Triumph. Da gab es nichts zu rütteln. Knapp an einem Sieg
vorbei schlidderte Simon Krey nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Michael
Fenner. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Dann ging es beim Stand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Einen Zähler für die Gäste musste
Moritz Krey nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Heinrich Leiser hinnehmen. Berichtenswert
war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht
wurden. Daniel Ritter wehrte eine 1:0 Satzführung von Christian Hahn ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Einen kampflosen Sieg verbuchte Arne Bierwirth, da der SC RW 1959 Riebelsdorf
unvollständig angetreten war. Ohne Satzgewinn für Fabian Siebert verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Günter Schmitt. Das musste man neidlos anerkennen. Beachtenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung an den jeweiligen Sieger gingen.
Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler der TTG Ottrau/Berfa 2013 und SC RW 1959
Riebelsdorf in die Box. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte am Nachbartisch wiederum Tim Roth
beim 3:2 gegen Michael Fenner, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Beim 3:1-Sieg gegen Christian Fenner kam Simon Krey nur im ersten Satz in die Bredouille.
Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Moritz Krey war im Einzel gegen Christian Hahn nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:
3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist die TTG Ottrau/Berfa 2013 nun ein Punktekonto von 8:6 Punkten auf,
während der SC RW 1959 Riebelsdorf vor dem nächsten Spiel, das am 11.12.2021 gegen den TTV
Weiterode 1952 II ansteht, 3:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTG Ottrau/Berfa
2013 bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.12.2021 gegen den TTC 1953 Lüdersdorf II.

 Statistik:
 TTG Ottrau/Berfa 2013

Doppel: Roth / Krey 1:0, Krey / Bierwirth 1:0, Ritter / Siebert 1:0 
Einzel: T. Roth 2:0, S. Krey 1:1, M. Krey 1:1, D. Ritter 1:0, A. Bierwirth 1:0, F. Siebert 0:1 

 SC RW 1959 Riebelsdorf
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Doppel: Fenner / Hahn 0:1, Leiser / Schmitt 0:1, nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend
/angetreten 0:1 
Einzel: M. Fenner 1:1, C. Fenner 0:2, C. Hahn 0:2, H. Leiser 1:0


